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1. Merkmale

• Erlernen von mindestens zwei Fremdsprachen

• Vermittlung einer vertieften Allgemeinbildung

• Vorbereitung auf ein Hochschulstudium bzw. eine 

anspruchsvolle Berufsausbildung

• Förderung des fächerübergreifenden, abstrakten und 

Problem lösenden Denkens
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1. Merkmale
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Haltungen



„Schüler des Gymnasiums sollen:

• geistig besonders beweglich und phantasievoll sein,

• gern und schnell, zielstrebig und differenziert lernen, 

• über ein gutes Gedächtnis verfügen. 

Sie müssen Folgendes mitbringen:

• Ausdauer

• Abstraktionsfähigkeit

• flexibles Denken

• Bereitschaft zur eigenständigen Problemlösung

• Fähigkeit zur Zusammenarbeit in der Gruppe 

(nach dem Lehrplan: Profil und Anspruch des bayerischen Gymnasiums)



2. Anforderungen

des Gymnasiums an den Schüler
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Komplexe Inhalte und 

Zusammenhänge

Hohe geistige 

Beweglichkeit

Rascher Übergang vom 

konkreten Problem zur 

Abstraktion

Fähigkeit zu Transfer und   

eigenständiger Problemlösung

Vermehrt sprachliche 

Darbietung

Differenziertes Sprach-

vermögen und -verständnis

Lehrerzentrierter Unterricht 

sowie kooperatives Lernen

Konzentration und 

Teamfähigkeit

Hohes Arbeitstempo 

und -pensum

Einsatzfreude und 

Leistungsbereitschaft



3. Rolle der Eltern 
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▪ Verantwortung

▪ Zeit und Unterstützung

▪ Wertschätzung der Bildung



4. Ausbildungsrichtungen

• sprachlich (Sonderform: humanistisch)

• naturwissenschaftlich-technologisch

• wirtschafts- und sozialwissenschaftlich

• musisch

8



5. Fächerfolge allgemein
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5. Fächerfolge Kirchheim

5

6

7

9

Naturwissenschaftlich-

technologisch
SprachlichJgst.

8

10

10

E

F

F L

Ch

Inf Ch



6. Gymnasien im Umkreis

Gymnasium Charakteristik

Kirchheim Naturwissenschaftlich und sprachlich

Wilhelms

in München

Humanistisch

Wittelsbacher

in München

Humanistisch und sprachlich

Pestalozzi

in München
Musisch

Sophie-Scholl

in München

Wirtschafts- und sozialwissenschaftlich
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7. Gymnasium Kirchheim

▪ Streicherklassen

▪ Bilingualer Geschichtsunterricht

▪ Mensa

▪ Offene Ganztagsschule (OGS)
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7. Gymnasium Kirchheim

• Do, 11. März 2021, 19:30 Uhr: 

Informationsabend in der Aula

• Fr, 19. März 2021, 15:00-17:00 Uhr: 

Schnuppernachmittag 
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II. Der Weg ans Gymnasium

1. Übertrittsbestimmung

2. Einschreibung

3. Probeunterricht

4. Weiterführende Informationen
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1. Übertrittsbestimmung

Gymnasiale Eignung:

• Notendurchschnitt in D, M sowie HSU von 

höchstens 2,33 

oder

• erfolgreich absolvierter Probeunterricht
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2. Einschreibung

Termin am Gymnasium Kirchheim:

Mo, 10. – Mi, 12. Mai 2021

Aktuelle und genaue Modalitäten entnehmen 

Sie bitte unsrer Website!
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3. Probeunterricht

• Niveau: 4. Jahrgangsstufe mit Blick auf 

gymnasiale Anforderungen

• Dauer: drei Tage im laufenden Schuljahr 

• Termin: Di, 18.05., Mi, 19.05., und Do, 20.05.21

• Durchführung: Lehrkräfte des Gymnasiums

• Minimalziel: 

Mathematik: Note 3, Deutsch: Note 4 oder 

Mathematik: Note 4, Deutsch: Note 3
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3. Probeunterricht

Deutsch Mathematik

Fragen zum Textverständnis Formales Rechnen

Aufsatz 

(erzählender Text, Sachtext)

Sachaufgaben

Rechtschreibung 

(Diktat)

Geometrie

Formale Sprachkompetenz 

(Fragen zur Grammatik)
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4. Weiterführende Informationen

• www.isb.bayern.de

• www.schulberatung.bayern.de

• www.gymnasium-kirchheim.de

Zusätzliches Beratungsangebot:

schulberatung@gyki.de
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